
Am 22.02.2023 fand der erste Stationstisch der ÖGE statt. 
Zu Beginn der Veranstaltung wurde die Ökologische Station - von
den Rahmenbedingungen der Entstehung über das Team und die
Betreuungskulisse bis hin zum diesjährigen Arbeitsplan -  in einem
Vortrag durch Dr. Nils Kramer, Kirstin Meyer und Johannes Weise
vorgestellt. Danach ging es direkt an die vier Stationen zu den
Themenschwerpunkten Au en und Fließgewässer, Moor und Heide,
Offenland und Landwirtschaft und Wald und Forstwirtschaft, die
jeweils von einem der vier Mitarbeiter der ÖGE moderiert wurden.
Nach einer kurzen Vorstellung der jeweiligen Betreuungskulisse
konnten die Teilnehmer sich in den nächsten 15 Minuten zu
bestehenden Defiziten, anzustrebenden Zielen und möglichen
Maßnahmen äußern. Die Ergebnisse wurden schriftlich festgehalten
und zum Abschluss der Veranstaltung kurz vorgestellt. 

DER ERSTE STATIONSTISCH - EIN VOLLER ERFOLG
Die Saison startet!

ERSTE PFLEGEARBEITEN, ERSTE KARTIERUNGEN
Im NSG Groß Fullener Moor haben im Februar von der ÖGE beauftragte
Rodungsarbeiten in Vorbereitung auf die im Sommer anstehenden
Ausbesserungsarbeiten einiger Torfwälle im Gebiet stattgefunden. In einem
Abstand von 5m zu den teilweise bereits zusammengesackten Torfwällen
wurde großflächig gerodet. Die Gehölze werden in den nächsten Tagen
geschreddert und abtransportiert. Die Maßnahme wurde zuvor in enger
Absprache mit der UNB des Landkreises 
Emsland vor Ort besprochen und geplant. 

BESUCH DER ÖKOLOGISCHEN STATION RADDETÄLER
Am 27.02.2023 konnten wir die drei Mitarbeiter der kürzlich an den Start gegangenen Ökologischen Station
Raddetäler bei uns in der Station begrüßen. Mit aktuellem Sitz in Vrees betreut die Station rund 12.000 ha
Schutzgebietskulisse in den Landkreisen Cloppenburg und Emsland. Ganz im kooperativen Sinne des
Niedersächsischen Weges legt die ÖGE viel Wert auf den direkten Austausch mit unserer Nachbarstation.
 

Wir wünschen Carola Kaltofen, Marvin Brummelte und Maja Nieragden weiterhin einen erfolgreichen Start!

von links nach rechts: Kirstin Meyer (Naturschutzstiftung
Emsland), Holger Hüsemann (NABU Grafschaft Bentheim),
Hannah Pump (ÖGE), Bennet Künnemann (ÖGE), Lisa Giese
(ÖGE), Johannes Weise (ÖGE), Dr. Nils Kramer (Tierpark
Nordhorn). Foto: Franz Frieling.

Auch konnten sich die Teilnehmer in entsprechende Listen eintragen, wenn Interesse daran besteht an
Arbeitsgruppen zu den vier Themenschwerpunkten teilzunehmen. Geplant sind zwei bis drei Treffen im Jahr. 
Falls weiteres Interesse an der Mitarbeit in einer oder mehrerer der Arbeitsgruppen besteht, melden Sie sich gerne
unter info@oege.info!
Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern für eine sehr gelungene Veranstaltung mit vielen interessanten
Diskussionen und wertvollem Input für die zukünftige Arbeit der Station. Wir freuen uns auf den nächsten
Stationstisch, der voraussichtlich im Oktober 2023 stattfinden wird.

Die ornithologischen Erfassungen sind bereits in vollem Gange. Und während die
Froschlurche noch nicht aktiv sind, zeigen die Schwanzlurche bereits
Paarungsverhalten. So konnten im Provinzialmoor bei einer Begehung am
03.03.2023 insgesamt 26 Teichmolche gezählt werden.
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